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Hey Frapper,

da ich ja auch an einer Hörgeschädigtenschule arbeite, kenne ich diese Probleme sehr gut.
Meiner Meinung nach sind dies typische Sonderpädagogen- und Weltverbessererprobleme.

In unserem Förderzentrum haben wir einen KIGA. Der wird allerdings nur noch von
mehrfachbehinderten hörgeschädigten Kindern besucht. "Normale" hörgeschädigte Kinder
gehen in den wohnortnahmen KIGA und werden von unserer Frühförderung betreut. Ich kann
verstehen, dass man sein Kleinkind nicht täglich 1 Stunde +/- mit dem Bus in den KIGA schickt,
wenn es auch anders geht. Diese Eltern fördern aber in der Regel auch sehr intensiv im
häuslichen Umfeld.

Dann kommt die Einschulung. Da immer mehr hörgeschädigte Kinder die wohnortnahe
Regelschule besuchen, wird um jeden Schüler gekämpft. Hier geht es auch um Klassenbildung
und Gelder. Also werden alle KIGA-Kinder bei uns ins erste Schuljahr eingeschult. Welche
Granaten das z.T. sind, weiß man schon lange vorher und man weiß auch schon lange vorher,
dass diese Kinder mehrfachbehindert sind... Für die Eltern kommt noch dazu, dass
Hörgeschädigtenschule in der Nachbarschaft viel besser klingt als Schule für Geistig- oder
Lernbehinderte. Was sollen denn da die Nachbarn sagen?

Wie befürchtet bestätigt sich dann alles im Laufe der ersten beiden Schuljahre. Da
Sonderschullehrer aber grundsätzlich sehr sozial und positiv eingestellt sind, wird kein Kind
"aussortiert". Eigentlich dürften wir diese Kinder gar nicht unterrichten, da wir keinen Zweig für
Lern- oder Geistigbehinderte haben. Machen wir trotzdem und bewerten dann einfach unter der
Hand zieldifferent. Das Schulamt störts nicht, weil diese Problemkinder unter sind und die
Eltern glücklich = keine Probleme fürs RP.

Die Lernschwierigkeiten ziehen sich durch bis 5 Jahre Grundschule beendet sind. Dann gehen
sie in eine Hauptschulklasse und werden dort weiterhin unter der Hand zieldifferent
unterrichtet. Nach Klasse 8 beraten wir dann die Eltern, dass sie besser erst gar nicht zur
Hauptschulabschlussprüfung antreten sollen, weil sie zu 100% durchfallen werden. Wenn sie
"nur" lernbehindert sind, schicken wir sie dann ins VAB ins Berufsbildungswerk. Wenn sie
eigentlich geistig behindert sind, versuchen wir so in Klasse 8 noch schnell den Förderbedarf GB
dazu zu bekommen, damit die Kinder unter sind.

In den nächsten Jahren sollen wir endlich auch die Berechtigung für Lernhilfe-Klassen
bekommen. Eigentlich könnten wir dann endlich nach Leistung trennen und in den L-Klassen
lebenspraktischer arbeiten. Viele meiner Kollegen haben aber ein großes Problem damit,
Kindern schon in den unteren Klassen einen Förderbedarf Lernen / geistige Entwicklung zu
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attestieren, da man ihnen ja so Lebenschancen nimmt. Der echte Sonderpädagoge glaubt halt
noch an die Erleuchtung im Laufe des Schullebens.

Natürlich gibt es hirngeschädigte Kinder (z.B. frühkindlicher oder pränataler Schlaganfall,
genetische Krankheiten, etc...). Wenn diese Kinder als entwicklungsverzögert bei den U-
Untersuchungen aufgefallen sind, wurde weiter getestet und ggf. ein IQ-Test gemacht. Bei
einem IQ unter 75 war das dann eben geistig behindert. Wenn die Kinder dann im KIGA und in
der Schule annähernd gute Leistungen bringen, wird man am IQ-Test zweifeln und den
Förderschwerpunkt ggf. anpassen.
Mich nervt dieses Gutmenschentum fürchterlich. Alle sind gleich, niemand darf irgendwie
benachteiligt werden. Man darf aber auch niemandem sagen, dass es halt nicht reicht. Leistung
und Anstrengungsbereitschaft scheinen generell verpönt zu sein. Was stellt sich denn deine
Kollegin vor, wo die Reise hingehen wird, wenn es schon am Schulanfang schief läuft? Es gibt
eben Rahmenpläne und wenn man da nicht die Mindestanforderungen mit ausreichend erfüllt,
dann kann man eben nicht mehr nach dem Regellehrplan unterrichtet werden. Ende.
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